
„gemEinsam sein“ 

ein Projekt der Pfarrei Sankt Klara – Reinickendorf-Süd   
 

Die demografische Entwicklung in unserer Gesellschaft – insbesondere in der 

Stadt Berlin – zeigt deutliche Tendenzen der Vereinsamung von Menschen auf. 

In Berlin macht sich das einmal mehr im Bezirk Reinickendorf bemerkbar. Diese 

Tendenzen zeigen sich nicht nur bei Menschen fortgeschrittenen Alters, 

sondern auch vielfach in jüngeren Bevölkerungsschichten. Hier haben die 

Verantwortlichen im Pfarreirat erkannt, einen wichtigen Beitrag leisten zu 

wollen. Als mögliche Maßnahme sehen sie eine aufsuchende Pastoral an: den 

Weg zu den Menschen zu finden, sie einzuladen, in Gesellschaft etwas zu 

unternehmen, miteinander zu sein.   

Das Projekt gemEinsam sein will sich durch das Gemeinsame dem Einsamem 

entgegenstellen. Es sucht das Verbindende unter den Menschen der einzelnen 

Gemeindeteile, die zum Teil sehr weit auseinander liegen und mangels 

Möglichkeit nicht zueinander finden.   

Hier leistet eine Verkehrshilfe wertvolle Arbeit. Sie ermöglicht eine verbesserte 

Mobilität. Verschiedene Gemeindeteile möchten sich zusammenschließen und 

begegnen. Lange und komplizierte öffentliche Verkehrsanbindungen zwischen 

diesen Wohnorten sind dabei eine Hürde, die schlecht überwunden werden 

kann. Eine aufsuchende Mitnahme wirkt hier aktiv dem Wandel der sich 

verringernden Teilhabe entgegen.  

Für Seniorengruppen ergeben sich dadurch mehr übergreifende Erlebnisse, für 

Kinder und Jugendliche sind mehr übergreifende Treffen möglich, auch 

spontane, eher ungeplante Zusammenkünfte sind in diesem Projekt möglich.  

Es wird ein aktiveres Gemeinde- und Glaubensleben wieder fühlbar. Für viele 

Menschen wächst durch diese aufsuchende Pastoral wieder ein Gefühl des 

Aufatmens durch Teilhabe.  

Profitieren werden Senioren davon, mobilitätseingeschränkte Menschen, 

Familien mit geringem Einkommen, aber auch Menschen, die in Vereinsamung 

leben. Sie alle werden durch ein miteinander Einlassen in kirchlicher 

Gemeinschaft und einer Kontaktaufnahme ein lebenswertes Gefühl neu 

erfahren.   

Das Projekt gemEinsam sein wird geplant zur Überführung in die allgemeine 

pfarrliche Pastoral.  

  


